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Amts Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 40. Marienwerder, den 5. Oktober 1881. 1881. 


den Tarifen für Packetſendungen nach den Nachbar⸗ 
Verordnungen und Bekanntmachungen (a N rs 
der Central⸗Behörden. ländern Deutschlands treten Aenderungen nicht ein. 


Berlin W., den 23. September 1881. 
1) Auf Grund des § 28 des Regulativs über Aus⸗ Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
bildung, Prüfung und Anſtellung für die unteren Stephan. 
Stellen des Forſtdienſtes in Verbindung mit dem Mi⸗ 
nn im Jägerkorps ne 15. We 18793) Bekanntmachung. 
werden bei den Königlichen Regierungen zu Gumbinnen, : - 
Stettin, Stedlſund, Opel, Magdeburg und bei der Poſtpacketwerkehr mit Conſtantinopel. 
Königlichen Hofkammer neue Notirungen forſtverſorgungs⸗ Vom 1. Oktober ab können Poſtpackete ohne 
berechtigter Jäger der Klaſſe K I. bis auf Weiteres Werthangabe bis 3 Kilogramm nach Conſtantinopel auf 

dem Wege über Varna befördert werden. Die Ab⸗ 


derart ausgeſchloſſen, daß bei den genannten Behörden 

nur die Meldungen ſolcher im laufenden Jahr den ſendung findet wöchentlich zweimal in geſchloſſenen 
Forſtverſorgungsſchein erhaltenden Jäger angenommen Päcketſäcken ſtatt. Das vom Abſender im Voraus 
werden dürfen, welche in dem Bezirke derjenigen der zu entrichtende Porto beträgt ohne Unterſchied des Ge⸗ 
vorbenannten Behörden, bei welcher fie c melden, wichtes bis zur angegebenen Gewichtsgrenze 2 HM, 20 Je 
zur Zeit des Empfanges des Forſtverſorgungsſcheins im 
Königlichen Forſtdienſt bereits länger als 2 Jahre be⸗ 
ſchäftigt find. 


Die Zahl der Anwärter iſt gegenwärtig am 
geringſten in den Regierungsbezirken Erfurt, Minden, 


Arnsberg, Caſſel und Düſſeldorf, ſowie in der Provinz Bek auutmachungen auf Grund des Reichs ⸗ 
Hannover. geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


Vorſtehendes iſt alsbald durch das Amtsblatt 4) Die unterzeichnete Köni lich ſächſiſche Kreishaupt⸗ 
kur offentlichen Kenntniß zu bringen. mannſchaft hat auf Grund 25 9 11 des Nec g 
Berlin, den 3. September 1881. gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ 
Der Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen und Forſten. enen feen de 5 7. a0 7711 Weiche 
au 82 tagswahlkreiſes zu Gunſten von Wilhelm 
un die Königliche R eu e bertel Liebknecht, Schriftſteller in Leipzig“, 
r 1 0820 DIR NICH EN Verleger: Wilhelm Hahn, Dresden, Vereinsbuchdruckerel 
1 Hottingen⸗Zürich, 
verboten. 
Dresden, den 26. September 1881. 
Königlich ſächſiſche Kreishauptmannſchaft. 
von Einſiedel. 


5) Die unterzeichnete Königlich ſächſiſche Kreishaupt⸗ 
mannſchaft hat auf Grund von § 11 des Reichs⸗ 
2) nach Norwegen über Kopenhagen 1 A. 60 J, geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der 
Y nach Bulgarien und Schweden 1 , 80 J, Sozialdemokratie vom 21. Oktober 1878 das Flug⸗ 
4) nach Egypten, und zwar nach Alexandrien 2 M, blatt: 
nach anderen egyptiſchen Orten 2 M 20 J. Das 
Porto iſt in allen Fällen vom Abſender im Voraus zu 
entrichten. Ueber die fonſtigen Verſendungsbedingungen 
ertheilen die Poſtanftalten auf Befragen Auskunft. In 
Ausgegeben in Marienwerder den 6. Oktober 1881. 


Ueber die ſonſtigen Verſendungsbedingungen ertheilen 
die Poſtanſtalten auf Befragen Auskunft. 
Berlin W., den 23. September 1881. 
Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Stephan. 


2 Bekanntmachung. 
Tarif für Poſtpackete nach dem Auslande. 


Vom 1. Oktober ab beträgt das Porto für Poſt⸗ 
packete ohne Werthangabe bis 3 kg: 1) nach Italien, 
Montenegro, Rumänien und Serbien 1 40 4, 


„An die Wähler des 7. Reichstagswahl⸗ 
kreiſes zu Gunſten der Kandidatur des 
Cigarrenarbeiters Friedrich Geyer zu 
Großenhain“ 
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Verleger: F. Krügel in Dresden, Druck von H. Zum⸗ 
buſch und Comp. in Dresden, 
verboten. 
Dresden, den 20. September 1881. 


nehmigung zur Errichtung von Kalifabriken dem Bezirks⸗ 
Rath zuſteht, und die Ertheilung der Genehmigung zur 
Errichtung von Anſtalten zum Imprägniren von Holz 
mit erhitzten Theerölen dem Kreis⸗ (Stadt⸗) Ausſchuß, 
Königlich ſächſiſche Kreishauptmannſchaft. in den einem Landkreiſe angehörigen Städten mit mehr 
von Einſiedel. als 10,000 Einwohnern dem Magiſtrat übertragen 
6) Auf Grund der §§ 11 und 12 des Reichsgeſetzes worden iſt. 
gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozial⸗ Marienwerder, den 29. September 1881. 
demokratie vom 21. Oktober 1878 iſt das ſozialiſtiſche Der Regierungs⸗Präſident. 
Flugblatt: 11) Dem Lehrer a. D. Ludwig Marczinski zu 
„Zur Reichstagswahl 1881. Ehrlichsruhe, Kreis Stuhm, iſt die Erlaubniß ertheilt, 
Offener Brief des Kandidaten der Sozial⸗ im dieſſeitigen Bezirke als Hauslehrer zu fungiren. 
demokratie für den Reichstagswahlkreis Hanau⸗ Marienwerder, den 28. September 1881. 
Gelnhauſen⸗Orb, Karl Frohme in Bockenheim, an Königliche Regierung, 
die Wähler.“ Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Verlegt und herausgegeben von F. Henning 12) Dem Fräulein Agathe Penndorf in, Briefen, 
in Bockenheim, Kreis Kulm, iſt die Erlaubniß ertheilt, daſelbſt eine 
von der unterzeichneten Landespolizeibehörde verboten Vorbereitungsſchule für Kinder bis zum vollendeten 
worden. achten Lebensjahre einzurichten, zu leiten und in der⸗ 
Caſſel, den 20. September 1881. ſelben Unterricht zu ertheilen. 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. Marienwerder, den 17. September 1884. 
v. Motz, Königliche Regierung, 
i. V. Abtheilung für Kirchen: und Schulweſen. 
7) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die 13) Mit dem 15. Oktober d. Js. tritt für den Eiſen⸗ 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom bahn⸗Direktionsbezirk Bromberg der dieſer Nummer bei⸗ 
21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen liegende Fahrplan in Kraft. 
Kenntniß gebracht, daß der im Verlage der Volksbuch⸗ Bromberg, den 19. September 1881. 
handlung zu Hottingen⸗Zürich erſchienene illuſtrirte Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Volks⸗Kalender für das Jahr 1882, ſechſter Jahr⸗ 
gang, mit dem Titel: „Der Republikaner“, nach 14) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
§ 11 des gedachten Geſetzes durch den Unterzeichneten Reichsgebiete. 


verboten worden iſt, a. Auf Grund des 8 39 des Strafgeſetzbuchs: 


Berlin, den 23. September 1881. 
Der Königliche Polizei⸗Präſident. 1. Karl Heinrich, Steinarbeiter, geboren am 4. 
v. Madai. Rene e 1000 1 e Weißbach, 
reis Freiwaldau, Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen 
Verordnungen Hab; r ee der ſchweren Diebſtahls (1 Jahr Zuchthaus laut Er⸗ 
Provinzial⸗Behörden. kenntniß vom 26. Auguſt 1880), vom Königlich 
S) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom preußiſchen Regierungs-Präſidenten zu Oppeln, 
20. April 1879 bringe ich die erfolgte Ernennung vom 15. Juli (ausgeführt am 26. Auguſt) d. J. 
des Lehrers Glaſer in Neu⸗Lubeza zum Standes⸗ b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 
beamten⸗Stellvertreter für den Standesamtsbezirk Syp⸗ 2. Karl Göll, Kaufmann, geboren am 5. September 
niewo im Kreiſe Flatow an Stelle des von Neu⸗ 1855 und ortsangehörig zu Königenhof, Böhmen, 
Lubcza verſetzten Lehrers Priebe hierdurch zur öffent⸗ wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich 
lichen Kenntniß. preußiſchen Regierungs- Präſidenten zu Potsdam, 
Danzig, den 20. September 1881. vom 8. September d. J. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 3. Johann Drückert, Arbeiter, 26 Jahre alt, geboren 
9) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom zu Nolvit, Rußland, wegen Landſtreichens und 
12. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung Diebſtahls, von dem Königlich preußiſchen Re⸗ 
des Lehrers Wondzynski in Zgnilloblott zum Standes⸗ gierungs⸗Präſidenten zu Königsberg, vom 9. Juli 
beamten für den Standesamtsbezirk Wonſin im Kreiſe d. Is. 
Strasburg an Stelle des Gutsbeſitzers Kulow in] 4. Joſef Sedlaczek, Schuhmacher, 35 Jahre alt, 


Zgnilloblott hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. geboren und ortsangehörig zu Troppau, Oeſter⸗ 
Danzig, den 20. September 1881. reichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. telns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſi⸗ 


10) Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des denten zu Oppeln, vom 26. Auguſt d. J. 
Herrn Reichskanzlers vom 26. Juli d. J. t.⸗G.⸗Bl.] 5. Joſef Tippelt, Fabrikarbeiter, geboren am 27. 
S. 251) mache ich darauf aufmerkſam, daß die Ge⸗ November 1857 zu Jungbuch, Bezirk Trautenau, 


ST 


10. 


11. 


12. 


13. 


14. 


1. 


Joſef Otto, Arbeiter, geboren am 22. Auguſt 


. Sofef Kredba, Schloſſergeſelle, 48 Jahre alt, aus 


Oskar von Stenbock, 29 Jahre alt, aus Bergen, 


Jakob Anton, genannt Johann Lefin, Gerber, 
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zu Oppeln, vom 1. Juli (ausgeführt am 7. Sep⸗ 
tember) d. J. 
b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

2. Jakob Dziecol, Schneider, 51 Jahre alt, aus 
Prasnysz, Ruſſiſch-Polen, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich preußiſchen Re⸗ 
gierung zu Poſen, vom 8. September d. J. 

3. Karl Amon, Hutmacher, 18 Jahre alt, aus 
Meidling bei Wien, Oeſterreich, wegen Landſtreichens, 
von der Königlich preußiſchen Landdroſtei zu Stade, 
vom 10. September d. J. 

4. Heinrich Wartzel, Schneider, 17 Jahre alt, aus 
Zwirkau, Böhmen, wegen Landſtreichens, von der 
Königlich preußiſchen Regierung zu Wiesbaden, 
vom 15. September d. J. 

Ludwig Wahle, Buchbinder, 27 Jahre alt, aus 
Prag, wegen Landſtreichens und Bettelns, von der 
Koͤniglich preußiſchen Regierung zu Kaſſel, vom 
8. September d. J. 

6. Iwan Jeſſin, 60 Jahre alt, aus Abuſſowar, Gou⸗ 
vernement Peusk, Rußland, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von dem Herzoglich ſächſiſchen Mi⸗ 
niſterium, Abtheilung des Innern, zu Altenburg, 
vom 30. Auguſt d. J. 

7. Heinrich Cloux, Färber, geboren am 12. Januar 
1858 und heimathsberechtigt zu Genf, Schweiz, 
wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen Be⸗ 
zirks⸗Präſidenten zu Kolmar, vom 19. September 
d. Is. 


15) Perſonal⸗Chronik. 


Dem bisherigen Gymnaſial⸗ Oberlehrer Theodor 
Körner zu Neuſtadt iſt die erledigte Pfarrſtelle an der 
Js. d Kirche zu Blandau im Kreiſe Kulm ver⸗ 
Zaver Prévot, Lumpenſammler, geboren am 18. Neben dolde n. . 1 Fakes. 

Juli 1861 und Dea eg zu 1 bei. Den bisherigen Vikar Anton Milucki zu Gruchno 
Belfort, Frankreich, wegen Landſtreichens und iſt die erledigte Pfarrſtele an der katholiſchen Kirche 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſtdenten zu zu Sch wekatowo im Kreiſe Schwetz verliehen worden. 
Cölma öl 9. September d. J. Die vakant gewordene Kreisbauinſpektorſtelle zu 
ee e Maurergehülfe, 19 Jahre alt, ges Konitz iſt dem Kreisbauinſpektor Otto, bisher zu 
boren und ortsangehörig zu Buenos⸗Ayres, Süd⸗ Angerburg, verliehen worden. e 
Amerika, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom|.. . Dem Forſtaufſeher Holzerland in der Ober⸗ 
Kaiserlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom förſterei Schloppe iſt unter Verleihung des Charakters 
9. September d. J. 2 als . die erledigte Förſterſtelle zu Schloppe vom 
Sebaſtian Sanchez, Tüncher, geboren am 10. 1. 2 Er J. ab 1 0 übertragen. 5 
Juli 1843 und ortsangehörig zu Santa⸗Cruz auf 925 1b u antur 1. Armee » Korps und im 
der canariſchen Inſel Teneriffa, wegen Landſtreichens Reſſort a 15 510 9 tor d 
und Bettelns, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Prä⸗ b . fl. a aſernen⸗Inſpe 83 1 
ſidenten zu Straßburg, vom 3. September d. J. erger in Pillau zum Garniſon⸗Verwaltungs⸗Inſpektor, 
b. verſetzt: Kaſernen-Inſpektor Joſum von 
a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: Trier nach Inſterburg, g n 
Peter Schwierz, Schuhmacher, 26 Jahre alt, . . d. benſionirt⸗ Garniſon Verwaltungs⸗Inſpektor 
geboren zu Prziſtau, Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig Toltz in Inſterburg vom 1. Auguſt 1881. 
zu Kuleja bei Trzaskolas, Kreis Czenſtochau (daſ.), g 
wegen mehrfachen ſchweren Diebſtahls (5 Jahre 16) Erledigte Schulſtellen. 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 22. Auguſt 1876), Die neu eingerichtete Schulſtelle zu Przeezmno, 


Böhmen, ortsangehörig in Groß⸗Aupa (das.), 
wegen Landſtreichens, Bettelns, Nichtbefolgung der 
Reiſeroute und wegen vorſätzlicher Körperverletzung, 
von der Koͤniglich preußiſchen Regierung zu Liegnitz, 
vom 30. März d. J. 


1861 und ortsangehörig in Georgenwaldau bei 
Schönlinde, Böhmen, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Köuiglich preußiſchen Regierung 
zu Liegnitz, vom 20. Auguſt d. J. 


Liſſa, Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königlich preußiſchen Landdroſtei zu Stade, 
vom 27. Auguſt d. J. 


or 


Norwegen, wegen Landſtreichens, Bettelns, Ges 
brauchs eines falſchen Namens und wegen falſcher 
Legitimationspapiere, von der Königlich preußiſchen 
Regierung zu Wiesbaden, vom 31. Auguſt d. J. 


geboren am 14. Auguſt 1861 und ortsangehörig 
zu Membach, Belgien, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich preußiſchen Regierung 
zu Aachen, vom 24. Auguſt d. J. 

Johann Hofmann, Tagelöhner, 24 Jahre alt, 
ortsangehörig zu Hradek, Bezirk Schüttenhofen, 
Böhmen, wegen Landſtreichens und Bettelns, von 
dem Königlich bayeriſchen Bezirksamt Grafenau, 
vom 16. Juli d. J. 

Alfred Swierzynsky, Maler und Veranſtalter 
von phyſikaliſchen Schauvorſtellungen, geboren 1832 
zu Pettigau, Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig in Genf, 
Schweiz, wegen Landſtreichens, von dem Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Traunſtein, vom 27. Auguſt 
d. Js 


vom Koniglich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten Kreis Thorn, iſt ſofort zu beſetzen. Lehrer katholiſcher 
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Konfeſſion, welche ſich unt dieſelbe bewerben wollen, wird zum 1. Januar k. J. erledigt. Lehrer evange⸗ 

baben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 

Gutsbeſizer Herrn Claus in Przeczmno bei Kulmſee wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 

zu melden. bei dem Guts⸗Vorſtand zu Gr. Thiemau zu melden. 
Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Gr. Thiemau 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 40 und der vom 15. Oktober d. J. ab gültige Fahrplan des 
Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirks Bromberg.) 


UU T Cofmuabrmin., 


